
Hinweise an die Eltern 
 

1. Mit der Anmeldung sind Sie mit der Teilnahme Ihres Kindes an den angekreuzten 

Veranstaltungen einverstanden. 

2. Falls Ihr Kind eine Veranstaltung früher als Veranstaltungsende verlassen möchte, 

benötigen wir hierzu ein schriftliches Einverständnis. 

3. Bitte vermerken Sie auf der Anmeldung, ob Ihr Kind nach den Veranstaltungen 

abgeholt wird oder selbst nach Hause gehen darf. 

4. Sie sind als Elternteil verpflichtet Ihre Kinder im Rathaus frühzeitig von einer 

Veranstaltung abzumelden. Die Gebühr wird nicht zurück erstattet. 

Wenn Sie ein Attest z.B. wegen eines gebrochenen Armes oder Beines vorlegen, 

bekommen Sie bei Nichtteilnahme der Ferienspiele die Gebühr zurück. 

5. Nach Rücksprache mit den Betreuern kann ein Kind vom Ausflug ausgeschlossen 

werden, wenn es sich in den vorherigen Tagen nicht entsprechend verhalten hat.    

Die Gebühr wird nicht zurück erstattet. 

6. Soweit möglich, findet das Programm auch bei Regen statt. 

7. Die Kleidung sollte der Veranstaltung und dem Wetter entsprechend angepasst sein. 

Zudem sollte auf vernünftiges Schuhwerk geachtet werden. 

8. Bei den Veranstaltungen ist für die Verpflegung Ihrer Kinder gesorgt. Den Kindern 

sollte Taschengeld für den Ausflug mitgegeben werden. 

9. Die Ferienspielkinder werden möglichst in Altersgruppen aufgeteilt. 

10. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind keine gefährlichen Gegenstände, wie z.B. ein 

Taschenmesser, dabei hat. 

11. Die Gemeinde wird für alle Ferienspielkinder eine Unfallversicherung abschließen. Es 

besteht kein Sachversicherungsschutz, so dass wir im Rahmen des 

abgeschlossenen Haftpflichtvertrages die Kosten für evtl. Sachschäden nicht 

übernehmen können. Wegen der Versicherungsrichtlinien sind wir gezwungen, auf 

die Altersgrenze genau zu achten. Wir bitten Sie deshalb das Geburtsdatum Ihres 

Kindes anzugeben. 

12. Suchen Sie Ihre Kinder nach Zecken ab, wenn eine Veranstaltung in der Natur 

stattgefunden hat. Zecken sind winzig klein und krabbeln auf dem Körper und der 

Kleidung herum, um eine geeignete Einstichstelle für das Blutsaugen zu finden. Sie 

bevorzugen dünne und warme Hautstellen. Deshalb sollten Sie an den Armen, in den 

Kniekehlen, am Hals und Kopf sowie im Schritt gründlich nach Zecken suchen. 

Lassen Sie sich von Ihrem Kinderarzt über eine FSME-Schutzimpfung beraten. 

13. Für Anregungen und Kritik sind wir den Kindern, Eltern und Betreuern/Betreuerinnen 

immer dankbar. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung, Frau Walz,  

Tel. 06245 90777-20, E-Mail: a.walz@gross-rohrheim.de 
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